
       
       
       
   

  
Mitgliederversammlung am 09.06.2014 www.tierhilfe-fortuna.de 
 
 
 
Ort:   Bad-Kissingen-Str. 19, 81671 München,  
Zeit:   Beginn: 16:21 Uhr, Ende: 17:51 Uhr 
Anwesend:  Mitglieder: Friederike Rajmann, Nadine Sommer, Brigitte Leidecker, Waltraud König, 

Brigitta Timmerer 
Pflegestelle: Lorena und Lukas Garitta (Pflegestelle), Andrea Kurz 

Protokoll: Brigitte Leidecker 
 
 
Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Bestimmung der Versammlungsleiterin 
3. Bestimmung der Protokollführerin 
4. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
5. Geschäftsbericht des Vorstandes 
5.1 Zusammenfassender Rückblick 

Pflegestellen, Platzkontrollen, Vermittlungsgespräche, Tierärzte, Bericht aus Malta, Spenden 
5.2 Vermittlungsbilanz 
5.3 Zukünftiger Umgang mit den Änderungen im Auslandstierschutzgesetz 
6.  Finanzbericht der Schatzmeisterin 
7.  Bericht der Kassenprüferin 
8. Aussprache und Entlastung 
9. Neuwahl des Vorstandes und der Kassenprüferin 
10. Sonstiges 
11. Schlusswort 
 

 
 

1. Eröffnung und Begrüßung 
 Herzlich Willkommen zu unserer diesjährigen ordentlichen Mitgliederversammlung 
 
 
2. Bestimmung der Versammlungsleiterin 
Als Versammlungsleiterin wird bestimmt: Friederike Rajmann (6 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme, 
aber die ist von der Fritzi, die güldet nicht) 
 
 



3. Bestimmung der Protokollführerin 
Als Protokollführerin wird bestimmt: Brigitte Leidecker (7 Ja-Stimmen) 
 
 
4. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Beschlußfähigkeit ist gegeben, es wurde ordentlich geladen, 5 Mitglieder sind anwesend. Die 
Stimme von Roswitha Bender wurde an Brigitta Timmerer delegiert, die Stimme von Heike 
Schmidt an Waltraud König. 
 
 
5. Geschäftsbericht des Vorstandes 
Geschäftsbericht über das Jahr 2013/ 2014 
 
5.1 Zusammenfassender Rückblick 
 
Pflegestellen: 

In diesem Geschäftsjahr haben sich einige gute und verlässliche Pflegestellen gemeldet, 
was uns sehr freut und entlastet. 
Mit einer Pflegestelle mußten wir die Zusammenarbeit nach 6 Wochen beenden, weil 
Abmachungen nicht eingehalten wurden. 
Eine weitere Pflegestelle kann krankheitsbedingt nicht mehr besetzt werden, die dortige 
Katze mußte in einem „Notfallverfahren“ in Obhut genommen werden. 
 
Eine Pflegestelle kann nicht mehr besetzt werden, weil ein Pflegekater bei ihr 
hängengeblieben ist, ebenso wie eine ehemalige Hundepflegestelle. 
Eine Pflegestelle ist seit 1 Jahr blockiert von Pflegekatern, für die noch nicht mal jemand 
anruft, obwohl sie echt süß sind. 
 

Platzkontrollen, Vermittlungsgespräche 
Die Platzkontrollen hat größtenteils die Fritzi gemacht, weil Brigitte mit Pflegekatzen 
zugebunkert ist und immer nur putzt…. 
 
Anläßlich einer Platzkontrolle fanden wir Zustände vor, in die wir kein Tier vermitteln und die 
wir so bedenklich fanden, daß wir den Amtstierarzt informiert haben, zumal im 
Vermittlungsgespräch erwähnt wurde, daß der Amttierarzt bereits schon mal da war. 
 

Tierärzte:  
Wir haben mittlerweile einen guten Stamm von Tierärzten, die wir je nach Örtlichkeit der 
Pflegestellen bzw. je nach Erkrankung konsultieren und mit denen eine gute und 
vertrauensvolle Zusammenarbeit besteht. 
 

Bericht aus Malta: 
Lorna hat eine neue Katzenkolonie, die sie versorgt. Die Katzen sind alle nicht kastriert, 
größtenteils in gesundheitlich schlechtem Zustand, viele junge Katzen dabei. Die Katzen 
werden von Lorna gefüttert, medizinisch versorgt und vor allem kastriert. 
 

Spenden: 
- regelmäßige Geldspenden 
- Hängematten der Nachbarinnen 



- Wir bekommen eine große Futterspende für Malta gesamt für knapp 300 Euro, diese 
wird kostenlos mit der Spedition nach Malta geschickt 

- Gooding & Benefind 
 
 
5.2 Vermittlungsbilanz 
 
Vermittlungen bis 01.06.2014: 

27 Katzen, davon 4 Katzen aus Deutschland 
4 Hunde und einer (Beanie), für den wir verantwortlich waren. 
 
1 Hund hat angefangen zu schnappen, das hat sich aber dank Hundetrainerin gebessert. 
1 Hund (Sammy) wurde von der Pflegestelle adoptiert. 
Bei einem Hund (Beanie) gab es Hickhack mit der Zuständigkeit und er war sehr krank, wir 
haben einen Teil der TA Kosten übernommen und Beanie in die Zuständigkeit der 
Tierschützerin entlassen, da die partnerschaftliche Zusammenarbeit mit ihr nicht möglich 
war. 
 
7 Katzen derzeit noch auf Pflegestellen, davon eine aus Deutschland 
1 Kater ist am 28. Februar von der Pflegestelle entlaufen und trotz mannigfaltiger 
Maßnahmen nicht wieder aufgetaucht. 

 
Rückläufer: 

Die Vermittlungen waren insgesamt ziemlich erfolgreich, es gab insgesamt 6 Rückläufer. 
Einmal wg. Unverträglichkeit mit der anderen Katze, 4 Katzen wurden in der neuen Familie 
einfach nicht heimisch und eine Katze (Daisy) wurde für einen Kater angeschafft, der kurze 
Zeit später nicht mehr da war und sie mußte dann auch wieder weg… 
In vier Fällen durften wir den Unkostenbeitrag behalten. 

 
 
5.3 Zukünftiger Umgang mit den Änderungen im Auslandstierschutzgesetz 
 

Das Tierschutzgesetz hat bzw. wird sich zum 01.08.2014 ändern. Eine Folge davon ist, daß 
wir – mit anderen Themenschwerpunkten als bisher - sehr viel genauer dokumentieren 
müssen, z.b. Kopien der Impfpässe brauchen, genaue Dokumentation von Krankheitsfällen 
und sonstigen Auffälligkeiten, bis August müssen wir eine sogenannte Traces-
Registrierungs-Nummer zugeteilt bekommen, unter der wir Tiere aus dem Ausland 
importieren können. Über alle Tiere die aus dem Ausland über unseren Verein kommen 
müssen wir vorher eine Meldung an das Veterinäramt schicken, welche Tiere kommen und 
auf welche Pflegestelle, dazu eine jeweils aktuelle Liste aller Pflegestellen etc.. 
Die beiden zuständigen Amtstierarzt fanden die Vorbereitung bisher äußerst 
zufriedenstellend und sind uns bis auf Weiteres loyal gesinnt. 
 
Das Veterinäramt möchte, daß wir, wenn wir weiter Hunde vermitteln, den 
Sachkundenachweis nach § 11 TGschG machen, den Fritzi für Katzen bereits hat. Es ist 
bisher nicht entschieden, ob wir das machen wollen. Das bedeutet, bis August können wir 
noch ohne diesen Nachweis Hunde vermitteln, dann nicht mehr. 
 
 



6. Finanzbericht der Schatzmeisterin 
 
Einnahmen im Detail von 01.06.2013 bis 31.05.2014 
 
Spendeneinnahmen:     3200,53 Euro 
Einnahmen aus Unkostenbeiträgen:   4410,00 Euro 
Verkauf Stuhlhängematten        55,00 Euro 
        ---------------- 
Summe:      7665,53 Euro 
 
 
Ausgaben im Detail von 01.06.2013 bis 31.05.2014: 
 
Tierarztkosten:        3741,09 Euro 
Überweisungen an Lorna (Malta) für Flüge:      981,99 Euro 
Überweisungen an Lorna (Malta) für Futter und Tierarztkosten: 3036,00 Euro 
Hundehaftpflicht für Pflegehunde:       200,02 Euro 
Zooplus Lieferungen für Pflegestellen:      269,52 Euro 
          ----------------- 
Summe:         8228,62 Euro 
 
 
Sonstige Unterstützer: 
Abgesehen von unseren Pflegestellen danken wir einer Spedition in Schwaig bei Erding, die für 
uns kostenlos die Transportboxen und Sachspenden nach Malta zurückbringt, sowie zwei 
Ehrenamtlichen, die diese Sachen bei Bedarf zu der Spedition fahren und andere Fahrten 
übernehmen. 
Außerdem dürfen wir bei einem Freßnapf–Geschäft im Kreis Rosenheim Spendendosen 
aufstellen. Wir werden versuchen, diese Möglichkeit, Spenden zu sammeln noch etwas 
ausbauen. 
 
Auch für Sachspenden (Bettchen, Boxen, Futter etc.), mit den wir entweder unsere Pflegestellen 
bestücken oder diese nach Malta schicken, bedanken wir uns herzlich. 
 
Darüberhinaus ist die Tierhilfe Fortuna e.V. seit kurzem bei www.gooding.de und bei 
www.benefind.de als Organisationen registriert. Auch über diesen Weg werden wir zukünftig 
Spenden erhalten. 
 
 
7. Bericht der Kassenprüferin 
Die Kassenprüferin Heike Schmidt ist leider heute verhindert. Sie hat die Kassen überprüft und ist 
zu dem Ergebnis gekommen, daß diese ordnungsgemäß geführt wurden. Alle Belege sind 
vorhanden, die Ausgaben waren sachlich gerechtfertigt und sind rechnerisch richtig erfaßt. Die 
Mittel wurden wirtschaftlich verwendet.  
 
Sie bestätigt dies per handschriftlichem Brief. Der Brief wird in der Versammlung vorgelesen, zur 
Einsicht herumgereicht und ist zukünftig bei Fr. Rajmann in den Akten. Die Spendenquittungen 
wurden korrekterweise von einem Vorstandsmitglied von Hand unterschrieben. 
 



8. Aussprache und Entlastung 
Waltraud König stellt den Antrag den Vorstand zu entlasten. Dieser Antrag wird mit 4 Ja-Stimmen 
und 3 Enthaltungen angenommen. Hiermit ist der Vorstand entlastet. 
 
9. Neuwahl des Vorstandes 
Wer kandidiert für den Vorstand? Fritzi Rajmann, Nadine Sommer, Brigitte Leidecker 
 
Es erfolgt eine geheime Wahl. 
Ergebnis:  
Fritzi Rajmann:   7 Stimmen 
Nadine Sommer:   7 Stimmen 
Brigitte Leidecker: 7 Stimmen 
 
Alle drei nehmen die Wahl an. 
Hiermit besteht der neue (und alte Vorstand) aus Fritzi Rajmann, Nadine Sommer und Brigitte 
Leidecker. 
Vorstandsvorsitzende macht Fritzi Rajmann, Kassenwart: Nadine Sommer, Schriftführerin Brigitte 
Leidecker. 
 
Wer stellt sich für nächstes Jahr als Kassenprüferin zur Verfügung? Heike Schmidt. 
Es erfolgt eine geheime Wahl. Heike Schmidt wird mit 7 Stimmen gewählt. Sie hat die Wahl für 
diesen Fall bereits vorab schriftlich angenommen. 
 
Zu 10. Verschiedenes 
Es gibt in München ein Katzencafé in der Türkenstraße, für Leute gerne Kontakt zu Katzen 
haben. Fritzi und Brigitte waren dort einen Kaffee trinken. Wir waren ehrlich gesagt ein bißchen 
enttäuscht und fanden, man könnte mehr dreidimensional gestalten. Schade deshalb, da so ein 
Café unserer Meinung nach auch so etwas wie eine Vorbildfunktion hat. 
 
Zu 11. Schlußwort 
Schön, daß Ihr alle – auch bei diesem schönen Wetter  - den Weg zu unserer Vereinssitzung 
gefunden habt. 
 
 
 
Unterschriften: 
 
 
 
 
------------------------   ------------------------  ---------------------- 
Friderike Rajmann   Nadine Sommer  Brigitte Leidecker 
1. Vorsitzende   Schatzmeisterin  Protokollführerin 
 
 
Kontoverbindung: Tierhilfe Fortuna, Kto.Nr. 8033981603, BLZ 72090900, PSD-Bank München 
IBAN: DE35720909008033981603        BIC: GENODEF1P14 


